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Parlamentarischer Vorstoss 

L]  Motion 

D  Postulat 

D Interpellation mündlich 
E Dringliche Interpellation schriftlich 

Eingereicht  von den  Fraktionen: 

SP/JUSO/PFG, CVP/EVP, Grüne/Junge Grüne, Grünliberale/Junge Grünliberale,  SVP 

In der  Stadt braucht  es  eine niederschwellige Beratung und bessere Vernetzung während 

der Corona-Pandemie 

Die  Bewältigung  der Corona-Pandemie erfordert Massnahmen,  die  viele Betriebe und 

Einzelpersonen  in  existenzielle Schwierigkeiten bringen. Bund und Kanton haben daher verschiedene 

Unterstützungsprogramme lanciert: Kurzarbeitsentschädigung, welche beim Amt für Wirtschaft und 

Arbeit beantragt wird, Erwerbsersatz,  der  über  die  SVA ausgerichtet wird, Kulturhilfen, abgewickelt 

über das Amt für Kultur. Neu werden seit  4.  Januar auch Entschädigungen für Härtefälle 

ausgerichtet. Diese wiederum über das Amt für Wirtschaft und Arbeit.  Die  Bestimmungen befinden 

sich auf Bundesebene und auch auf Kantonsebene  in  ständigem Wandel und  es  ist schwierig, 

überhaupt  den  Überblick zu behalten und zu erfassen, welche Hilfe  in  einer konkreten  Situation 

beantragt werden kann. Das korrekte Ausfüllen  der  Formulare und  die  Zusammenstellung  der 

massgeblichen Unterlagen ist zudem für viele Betroffene eine grosse Herausforderung. 

Diese  Situation: der  fehlende Überblick und  die  Schwierigkeiten beim Ausfüllen  der  Formulare führt 

dazu, dass Betroffene  die  Hilfe nicht beantragen können.  Es  muss befürchtet werden, dass  die  Gelder 

nicht abgeholt werden und dass dadurch Existenzen gefährdet sind und dass  am  Ende nur noch  der 

Weg auf  die  Sozialhilfe bleibt.  Hier  besteht dringender Handlungsbedarf. 

In der  aktuellen Krise bemüht sich nicht nur  der  Staat,  die  notwendigen Hilfen zur Existenzsicherung 

zur Verfügung zu stellen.  In der  Gesellschaft ist eine grosse Solidarität zu spüren. Einzelpersonen, 

Organisationen und insbesondere Stiftungen sind bereit, Menschen  in  Not zu unterstützen. Jedoch 

ist  es  schwierig, solche Hilfen, schnell, gezielt und unbürokratisch  den  Betroffenen zukommen zu 

lassen. 

Aus unserer Sicht braucht  es  deshalb dringend eine bessere Vernetzung unter  den  Akteuren. Weiter 

nötig ist eine niederschwellige und unkomplizierte  Information,  Unterstützung und Beratung  von 

Personen,  die  durch  die Corona-Massnahmen  in  existenzielle Schwierigkeiten geraten, sei  dies  als 

Unternehmen, sei  dies  als Einzelperson oder Familie.  Die  Wege sind aktuell sehr hochschwellig und 

kompliziert. Viele Geschädigte sind darauf angewiesen, beim Einbringen ihrer legitimen und ihnen 

zustehenden Unterstützungsgelder besser unterstützt zu werden. 

Aus diesem Grund fordern wir  den  Stadtrat auf, eine temporäre und niederschwellige Corona-

Beratungs- und Koordinationsstelle einzurichten. Diese soll Betroffene beraten und unterstützen 

beim Einreichen  von  Anträgen. Sie soll aber gleichzeitig auch  die  verschiedenen Hilfen koordinieren 

und  den  Betroffenen zugänglich machen. 



Für diese Aufgabe könnten Angestellte aus bestehenden Verwaltungsstellen eingesetzt werden, oder 

aber Fachpersonen  in  einem befristeten Mandat. 

Wir bitten  den  Stadtrat deshalb um  die  Beantwortung  der  Frage: 

Ist  der  Stadtrat bereit, eine solche temporäre Beratungs- und Koordinationsstelle 

einzuführen? 

Wo, wann und  in  welchem Umfang würde eine solche Stelle eingerichtet? 

11.01.2021 

Fraktionspräsident  SP  / JUSO / PFG 

Daniel Kehl 

Fraktionspräsident CVP / EVP  

Unterschrift 

Unterschrift 

Patrik Angehrn 

Fraktionspräsident Grüne / Junge Grüne Unterschrift 

Andreas Hobi 

Fraktionspräsidentin 

Grünliberale / Junge Grünliberale 

Jacqueline Gasser-Beck  

Unterschrift 

Fraktionspräsidentin  SVP Unterschrift 

Karin Winter-Dubs 
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Name Vorname Unterschrift 

Akeret Alexandra ,7 

Angehrn Evelyne .7 

Angehrn Patrik .7 

Balok Chompel /  

Baur Marcel .7 

Bechtiger Roger  M. 

 

Berlinger-Bolt Guido 

 

Bertoldo Daniel 

 

Betschart Yves .7 

Bitschnau-Kappeler Cristina .7 

Bodenmann Marlene .7 

Bosshard Daniel .7 

Brunner Jürg .7 

Crottogini Eva ,7 

Dag uati Remo 

 

Diem Melanie .7 

Dörig Maja .7 

Dudli Andreas 

 

Eberhard  Anliker Gabriela ./ 

Fässler Magdalena ,/ 

Federer Cornelia .7 

Frei-Grimm Barbara 

 

Gasser-Beck Jacqueline ,7 

Granitzer Esther .7 

Grob Stefan .7 

Hächler Barbara .7 

Hälg Konstantin 

 

Hasler Etrit .7 

Heeb Jenny .7 

Hobi Andreas v 

Hornstein Andrea ,/ 

Huber Christian .7 

Name Vorname Unterschrift 

Hufenus Gallus .7 

Kehl Daniel .7 

Keller Felix 

 

Keller Stefan 

 

Keller-Stadler Gisela .7 

Königer Doris .7 

Kühne Werner 

 

Kuratli Donat , 

Lemmenmeier Eva ,/ 

Liechti Ivo .7 

Meyer Veronika  R. ,/ 

Mitrovic Vica .7 

Müller Clemens .7 

Neff Christian .7 

Neuweiler René 

 

Niederhauser Nadine .7 

Olibet Peter .7 

Ronzani Manuela .7 

Rotach Marcel 

 

Rütsche Beat .7 

Scheck Andrea  Eva ,7 

Schimke Karl 

 

Schmid Rebekka / 

Schönbächler Philipp .7 

Seger Oskar 

 

Thoma Helen .7 

Thurairajah Jeyakumar ,7 

Wäspe Remo .7 

Wettach Christoph ,7 

Winter-Dubs Karin .7 

Zwicky  Mosimann Elisabeth 

    

Aufgrund  des Corona-Virus  musste  die  Unterstützung eines Vorstosses  in  einer  Doodle-Umfrage bekannt gegeben werden. 

1=  Unterstützung  des  Vorstosses 
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